
nıscher Überlegungen. Satzungen Ööku- den Fall, daß eın ökumenischer Gebets-
meniıscher Organıisationen, Literatur- oder Wortgottesdienst einem Sonn-
hinweise und Anschriften bılden den tag stattfindet, dafür SOTZCIL, daß SC-
Abschluß eigneter eıt auch ıne Eucharistiefeiler

Der ert. hat sıch seıne Aufgabe gehalten wiıird“‘ (16) Dazu, in Anmer-
nıcht leicht gemacht. Das sorgfältige kung, ıne längere Erklärung über diıe
Bemühen theologisch präzıise un Bedeutung der sonntäglichen Eucharıiı-
fundierte ussagen führt streckenwelse st1efeljer In den reformıierten Landeskıir-

eiıner gewlssen Umständlichkeıit In chen der Schwei17z: AI fast allen refOr-
der Dıktion und erschwert dıe Lesbar- mierten Landeskırchen verbreıitet sıch
keıt Indes bleibt als Fazıt Auch WECNN heute dıe Überzeugung, daß der ordent-
INan dıe Argumente und Posıtionen des lıche Sonntagsgottesdienst die Feiler des
Ver{i.’s vielleicht nıcht immer teılen Herrenmahls einschließt, und dies äßt
VCIINAS, bringt diese Schrift doch dıe ahl der Eucharistiefeilern anstel-
dem eser 1n einer heilsamen Weise ZU gen  .6
Bewußtseın, daß der „JTagesordnungs- Der zweite, weltaus umfänglıchere
punkt Ökumene“ noch längst nıcht ab- e1l enthält odelle und Bausteine für
gehakt werden darf dıeÖökumenische Wortgottesdienste,

Kg auch be1 unlls ıne wertvolle Hılfe se1n
können. Eın welteres Instrument für

Der Öökumenische Gottesdienst den „gelistlichen Ökumenismus“ in den
Grundsätze und Modelle. Heraus- Ortsgemeıinden.

Klaus Schmidtgegeben VO Orstan: des Schweize-
rischen Evangelıschen Kırchenbun-
des, VON der konferenz der Römisch- Friedrich- ılhelm Kantzenbach, Eın-
Katholischen Bischöfe der SchweIlz heıtsbestrebungen 1m Wandel der Kır-
und VO Bischof und Synodalrat chengeschichte. (Studienbücher heo-
der Christkatholischen Kırche der logie/Kirchen- un Dogmengeschich-
SchweIz. Benziger und Ver- te.) Güterloher Verlagshaus erd
ag, Zürich 1979 100 Seıiten. Paper- Mohn, Gütersloh 1979 139 Seıiten.
back 9,80 art 24 , —
Katholıische, evangelısche und chriıst- Der Bereich ‚„„‚Ökumene‘“‘ ırd in der

katholische (wir agcmh alt-katholıische) theologischen Ausbildung nıcht gerade
Kirchen In der Schweiz haben sich auf vorrangıg eingestufit, alleın schon des-
gemeiınsame Grundsätze für den Öku- 1, eıl dıe kirchlichen Prüfungs-
menischen Gottesdienst geeinigt, dıe 1M ordnungen LLUI selten entsprechende
großen und Sanzch auch In den betref- Anforderungen tellen Um egrü-
fenden Kırchen im Bereich der Bundes- Benswerter ist e 9 daß In der Reihe „„Stu-
republık Deutschland gelten. Als Aus- dienbücher Theologie“ unter „Kirchen-
nahme fällt hıer dıe wesentlich OIienere und Dogmengeschichte‘‘ Y der nach dem
Regelung für ökumenische Gottesdien- KOonzept der theologischen Studienre-
ste Sonntag auf. ‚„„Da nach römisch- form dıe „„Ökumenik“ künftıg zugeord-
katholischer und chrıst-katholischer net werden soll, e1in and über dıe „Eın-
Kırchenordnung eın Sonntagsgottes- heitsbestrebungen 1mM Wandel der Kır-
dienst dıe Eucharistiefeier einschließt, chengeschichte“ erschıenen ist Der
sollen dıie Geistlichen dieser Kırchen für ertf. ist sıch der räumlıchen Begren-
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ZUNg seiner Aufgabe bewußt, die ihm der Anerkennung verdient, aber auch
IHA „dıe Grundlagen der Okumenik“ einer gezlelten Weıiterführung bedart.
herauszuarbeıten erlaubt er Weg Kg
führt über die Alte Kırche, den Bruch
zwıschen Ost und West, dıe reformato- Theologische Realenzyklopädie. and
riısche Ekklesiologıe un! Konzilstheolo- Lig (Bern Bıandrata), 641-
gle, dıe Ara der Religionsgespräche, die 805 Subskr.preıs 38,— and V1,
Einigungsversuche 1M Protestantismus Lig (Bıbel Bıbelwissenschaft).
des Jhn. ®: den Pietismus, dıe Auft- 1-320 Subskr.preıs 76,— Wal-
klärung und die Erweckung ZUr Öökume- ter de Gruyter Co, Berlın New
nıschen ewegung 1mM und Jahr- ork 1980
hundert Lesevorschlag und Liıteratur- Miıt der erstgenannten Lieferung, AUus
hinwelse sind jedem Kapıtel angefügt. der dıe Abhandlungen über Beruf und
Abschließend werden dre1 Wege kirchli- Berufung besonders hervorgehoben
chen Eıinheıitsstrebens herausgearbeıtet, werden verdienen, ırd and abge-
das Beispiel einer Kırchenunion (Südın- schlossen. Die ersten beıden Lieferun-
1en analysıert und Fragen ZUTr Selbst- SCH des VI Bandes konzentrieren sıch
kontrolle gestellt SsSOWwIl1e Anregungen ZUTr auf das vielfältig untergegliederte The-
Weiterarbeit gegeben Zeittafel un! L.1- Bioel:. wobel abgesehen VON el-
teraturverzeichnıs runden das Studien-
buch ab

NeT beiläufigen Bemerkung auf
einen Abschnitt über dıe starke

Naturgemäß bleiben be1l einem Motivatıon vermißt, dıe durch eın VeI-
tieftes Bıbelstudium un ıne bewulßliteknappen Aufrıiß manche ünsche OTf-

fen 7u dem Kapıtel über die OÖOkumeni- Bıbelbezogenheıt verbunden mıt den
sche ewegung und Rom vermı1ßt INnan Namen VonN Suzanne de Dietrich und
das Gegenstück über die Orthodoxıe, Hans-Ruedi Weber auf das äaußere
dıe VO Anfang das theologische Ge- Zusammenwachsen un dıe innere Aus-
spräch in der Ökumene entscheidend richtung der öÖökumeniıschen Bewegung
mıtbestimmt hat Von den Freikirchen In den etzten Jahrzehnten ausgegangen
wäre äahnlıches n) aber auch s1e ist (vgl dazu Visser’t Hooft ın
kommen in diesem Zusammenhang Geschichte der ökumeniıschen ECEWE-
nıcht VOT SUuNg Göttingen 1974, f.)

Völlıg Recht betont der Verf., die Kg
echte ökumenische ewegung beginne Evangelische 1SSION, Jahrbuch 1979
„Nicht ın weltweıten Beziehungen, SONMN- Missionshilfe Verlag, Hamburg 1979

2728 Seıliten. Evangelische MISssIion,dern einzelnen Der Stu-
dent erfährt jedoch nicht, und Ww1e Jahrbuch 1980 Auslıeferung: rek-
sıch In selInem eigenen and ÖOkumene lumer Druckere!l anired Sıegel, rek-
bereıts verwirklıicht hat, z.B 1n den lum 1980 192 Seıitenart Je 4,80
zahlreichen Arbeıtsgemeinschaften Es verdient immer wıeder daran T1N-
christlicher Kırchen auf Okaler und —- nert werden, daß dıe Jahrbücher der
g]ionaler Ebene Evangelıschen Miıssıon ökumenisches

Damıt soll der Wert des vorliegenden Quellenmaterı1al VO  — unschätzbarem
Wert enthalten. anı für das JahrbuchBuches nicht geschmälert werden. Es ist

vielmehr ein beispielgebender Vorstoß, 1979 dıe Thematık VO  — Melbourne 1mM
der Anerkennung verdient, aber auch Miıttelpunkt, für 1980 das MissionariI1-
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